
WASSERSCHADEN BEIM SMARTPHONE – ERSTE HILFE

DOs, wenn das Handy nass geworden ist:

•Sofern möglich, schnell den Akku entfernen und ihn mit einem Tuch vorsichtig trocknen. Es kann 
helfen, das Batteriefach nach dem Trockenwischen mit Isopropanol-Alkohol auszureiben. Dieser 
verdrängt die Wasserreste und verdunstet vollständig nach ca. 15 Min. Aber vorsichtig: Alkohol 
greift manche Kunststoffarten an. Daher vorsichtig testen oder möglichst nur die Metallteile 
reinigen.

•Wenn Du ganz auf Nummer sicher gehen möchtest, kannst Du überlegen, sensible Metallteile wie
die Platine in einem Isopropanol-Bad reinigen zu lassen. Das solltest Du aber besser einem 
Fachmann überlassen, der sich mit Handy-Reparaturen auskennt, da dazu das gesamte Gerät 
auseinandergebaut werden muss.

•SIM-Karte, Speicherkarten, Schutzhüllen und sonstige externe Bauteile aus dem Handy 
entfernen, um alle Öffnungen und Zwischenräume freizulegen, damit sie besser trocknen können.

•Das Smartphone auf trockene Tücher legen und an der Luft trocknen lassen. Auch wenn es 
schwerfällt: ein paar Tage Ruhe sind die beste Taktik, um es hoffentlich noch vor einem 
Wasserschaden zu retten. Nach rund 48 Stunden kannst Du versuchen, das Gerät einzuschalten, 
um zu schauen, ob es noch funktioniert.

•Alternativ kannst Du das Handy zum Beispiel in Luftentfeuchter-Granulat legen, um die 
Feuchtigkeit schneller zu entziehen. Den gleichen Effekt hat übrigens auch Kieselgel, welches 
unter anderem oft in Form von kleinen Papierbeuteln mit Kugeln drin in Schuhkartons verwendet 
wird.

DON’Ts beim Handytrocknen:

•Das Gerät auf keinen Fall anschalten oder mit dem Ladekabel verbinden, denn Wasser und 
Strom vertragen sich nicht! Es könnte sonst zu einem Kurzschluss kommen, der sich nicht mehr 
reparieren lässt.

•Nicht im Backofen, auf der Heizung oder mit einem Föhn trocknen! Handys mögen Hitze 
überhaupt nicht. So könntest Du nur noch mehr Unheil anrichten.

•Auch in der Mikrowelle sollte das Smartphone keinesfalls getrocknet werden. Dies schadet dem 
Gerät mehr als es helfen könnte und kann schlimmstenfalls zu einer Explosion oder einem Brand 
führen.

•Nicht in Reis trocknen lassen. Der Reis benötigt zu lange, um das Wasser aus dem Smartphone 
zu ziehen und verhindert zusätzlich die freie Luftzirkulation. Durch die Feuchtigkeit könnten die 
Bestandteile im Inneren des Handys bereits korrodieren.


